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„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ (1. Kor 16,14) 
 
Zurzeit erleben wir oft das Gegenteil. Gespräche und Auseinandersetzungen sind 
härter und aggressiver. Meinungen stehen unversöhnlich gegenüber. Es wird nicht 
argumentiert, sondern geurteilt und verurteilt. Im Netz, in den Sozialen Medien 
ist der Ton manchmal besonders rau, nicht selten beleidigend. 
 
Der Stress in der Gesellschaft ist größer geworden, sagt der Soziologe Hartmut 
Rosa. Nach Corona sind die Menschen erschöpft. Es kommt Weiteres hinzu: die 
großen Veränderungen durch die Digitalisierung, der erschütternde Krieg Russ-
lands gegen die Ukraine, die Angst vor einer Klimakatastrophe. Ich kann das 
nachvollziehen und merke das auch an mir selbst. Manchmal bin ich dünnhäu-
tiger. Dann stehe ich in Gefahr, auf Kritik unangemessen zu reagieren.  
 
Was bedeuten die Worte des Paulus in solchen Situationen? Sie bedeuten nicht, 
allem Streit aus dem Weg zu gehen und Auseinandersetzungen zu vermeiden. 
Meinungsverschiedenheiten sind normal. Es ist auch normal, dass Menschen 
unterschiedliche Interessen haben. Konflikte müssen ausgetragen werden. Aber 
dabei sollte es fair zugehen. 
 
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ Diese Worte schrieb Paulus an die 
Korinther. Er formuliert damit einen hohen Anspruch. Wenn viele Menschen 
diese Worte beherzigen, würde das die Welt besser machen. Dabei geht es gar 
nicht um große Gefühle. Es reicht schon, liebevoller miteinander umzugehen: 
freundlicher und respektvoller. Damit wäre schon viel gewonnen. 
 
In der jungen christlichen Gemeinde gibt es eine Auseinandersetzung darüber, ob 
Fleisch gegessen werden darf, das von heidnischen Opferritualen stammt; ob 
Gemeindeglieder gegeneinander vor Gericht ziehen dürfen oder wer an der 
Abendmahlsfeier teilnehmen darf und wer nicht. Immer wieder steht der 
Zusammenhalt der Gemeinde auf dem Spiel. Weil die Gemeinde unter Stress 
steht, mahnt Paulus eindringlich, alles in Liebe zu tun. Dabei fordert er die Liebe 
nicht nur als ein gutes Verhalten ein. Er erinnert die Gemeinde daran, dass es 
Gottes Liebe ist, die das Leben trägt. Und er erinnert daran, dass diese Liebe in 
Jesus Christus besonders sichtbar geworden ist.  
 
Paulus redet von der Liebe Gottes als Kraftquelle für das eigene Leben. Er ist 
überzeugt: Menschen brauchen die Verbindung zu dieser Liebe, um eigene 
Schwächen zu überwinden, dem Druck standzuhalten und im guten Sinn liebevoll 
füreinander da zu sein. Ich wünsche Ihnen, dass Sie die Liebe Gottes als Kraft-
quelle für ihr Leben erfahren. Möge für Sie so 2024 ein Jahr der Liebe werden! 
    

Ihr Pastor Ulrich Kaufmann 
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Wer hat Lust auf einen Kurzurlaub in Franken? 
Burg Salach über Himmelfahrt 

Treffen mit der Partnergemeinde 
 
2022 hatten wir Besuch von unserer Partnergemeinde aus Burg Salach. In diesem Jahr 
möchten wir sie in Franken besuchen. Kollege Friedrich und die Seinen warten sehnlich auf 
uns, denn auch sie möchten uns Ihre Heimat zeigen. 

Traditionell finden dies langjährige Partnerschaftstreffen über Himmelfahrt statt. Der 
Donnerstag ist ein Anreisetag. Wir vom Kirchengemeinderat haben beschlossen, mit der 
Bahn zu fahren. Das ist bequem, denn ab Ludwigslust können wir den ICE nehmen, der uns 
mit einmal Umsteigen nach Nürnberg bringt, wo wir dann von unseren Gastfamilien abgeholt 
werden. Der erste Abend dient dem Kennenlernen in großer Runde, der Freitag ist etwas 
intimer, die einzelnen Gastfamilien entführen uns in nähere Umgebung und zeigen uns ihre 
Heimat. Den Samstag verbringen wir dann wieder in großer Runde. Was auf uns wartet, 
bleibt eine Überraschung unserer Gastgeber. Am Sonntag nach dem gemeinsamen 
Gottesdienst heißt es dann „Adieu“. Wir treten die Heimreise an und werden hoffentlich am 
frühen Abend wohlbehalten zu Hause ankommen – etwas müde vielleicht, aber vor allem 
eines: erfüllt und glücklich. 

Wenn Sie Zeit und Lust haben, mit nach Burg Salach zu fahren, dann melden Sie bitte 
Ihr Interesse bis zum 15. Februar bei Pastor Kaufmann oder einem Ihrer Kirchenältesten an. 
Und wenn Sie meinen, das wäre nur etwas für Ältere, dann irren Sie, denn für jede 
Altersgruppe findet sich der richtige Zupass. Dafür werden unsere Gastgeber schon sorgen. 

 
 

Tauffest für Groß und Klein 
30. Juni 2024 

 
In der Regel ist eine Taufe ein Fest im kleinen Kreis. Wir treffen uns als Familie in der Kirche 
und feiern einen fröhlichen Taufgottesdienst. Das ist schön und wird auch die Regel bleiben, 
aber diesmal haben wir etwas anderes vor: Wir wollen mit mehreren Familien feiern, nicht 
unbedingt in der Kirche, sondern vielleicht an der Elde. Denkbar wäre, dass wir nach dem 
Gottesdienst gemeinsam grillen und ein kleines Büfett aufbauen, zu dem jede und jeder etwas 
mitbringt. Ungezwungen soll das Fest sein, aber nicht weniger festlich, vor allem aber 
fröhlich.  

In der Regel taufen wir Kleinkinder. Manchmal verpassen wir allerdings den rechten 
Augenblick.  Dann scheint alles zu spät zu sein. Warum eigentlich? Dies Tauffest gibt Ihnen 
eine zweite Chance, sich oder Ihre Kinder, die mittlerweile Jugendliche sind, mit anderen zu 
taufen. Vielleicht wagen Sie den Schritt ja auch als Familie. Warum sollten Sie sich nicht mir 
Ihren Kindern zusammen taufen lassen? Das wäre bestimmt ein unvergessliches Erlebnis. 

Wenn Sie denken, das könnte etwas für mich oder für uns sein, dann melden Sie sich 
bei mir im Pastorat zu den Sprechzeiten. Sie merken, der Rahmen ist noch nicht bis ins letzte 
Detail festgezurrt. Das soll so sein, denn meine Idee ist, dass wir dies Tauffest gemeinsam 
planen und gestalten. Sind Sie mit dabei? Hoffentlich, Ihr Pastor Ulrich Kaufmann 
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Veranstaltungen und Gruppen 

BibelWerkstatt: 
„Lasst uns `bibeln´!“ Diesmal nehmen wir die Urgeschichten in den Blick. 
Freuen Sie sich auf einen lebendigen Gedankenaustausch jeden 4. Dienstag im 
Monat im Pfarrhaus um 19.00 Uhr.    

SeniorenNachmittag:   
Jeden 3. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr lädt Verena Rohwerder ins Pfarrhaus 
ein. Seien Sie herzlich Willkommen und freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen 
Nachmittag in gemütlicher Runde mit Pastor Kaufmann. 
 
PatchworkNähgruppe:  
Wir stellen aus Stoffresten Neues her: Tischläufer, Wandbilder oder Sofadecken. 
Etwa alle zwei Monate treffen wir uns im Pfarrhaus, die Termine erfahren Sie bei 
Dorothee Ilgner (0170/68 22 544). 

 ChristenLehre:  
Immer wieder montags laden Nancy Fischer und Martina Kriedel Kindergarten- 
und Grundschulkinder zum Basteln & Spielen um 15.30 Uhr ins Pfarrhaus ein. 
Wer dabei sein möchte, melde sich bei Nancy Fischer (0172/1833929).   
 
KinderKirchenChor: 
Ja, es gibt etwas Neues: einen Chor für und mit Kindergarten- und Grund-
schulkindern. Susanne Dieudonnè wird ihn leiten. Die Proben finden alle 14 Tage 
statt. Das neue Projekt startet am 31. Januar um 15.00 Uhr im Pfarrhaus und ist 
natürlich kostenfrei. Wir hoffen, dass es "einschlägt wie eine Bombe". 
 

KirchenChor:  
Der Chor probt alle 14 Tage mittwochs um 18.30 Uhr im Pfarrhaus unter der 
Leitung von Susanne Dieudonnè (0179/3910249). Kommen Sie gern dazu, denn 
wie heißt es so schön: „Wo man singt, da lass dich ruhig nieder, böse Menschen 
kennen keine Lieder.“ Die erste Chorprobe im Neuen Jahr findet am 17. Januar 
statt, alle weiteren Proben 14 Tage später. 
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Förderverein Kirche Matzlow 
KunstOffen Pfingsten 2024 

Petra Mücke: „Bilder wollen gemalt werden.“ 
 
Erst in der Ferne/ Fremde spürte ich diese ungeheure Sehnsucht nach Mecklenburg, in diese 
Region - Sehnsucht nach den Kieferwäldern, den Sandböden, der Ostsee und der Natur – die 
für mich Freiheit bedeutet.  
 
Das Malen, Skizzieren, Zeichnen und Kreativsein begleitet mich von klein auf und ist mein 
größtes Hobby, meine Ruheoase und die Möglichkeit mich auszuprobieren.  
Ich male Aquarelle, Acrylbilder und habe alles selbst erlernt. 
 
Zur Zeit male/ spachtel ich auf großflächigen Leinwänden (1 x 1,5 m), intuitiv und abstrakt 
und bin glücklich im Tun.  
 

Jetzt bin ich so weit, dass ich meine Bilder gern der Öffentlichkeit zeigen möchte. 

 
Ein dickes und herzliches Dankeschön an Förderverein für die Möglichkeit dieser 

Ausstellung. 
 
Wer neugierig geworden ist auf mich und meine Bilder, der streiche sich Pfingsten rot im 
Kalender an und komme in die Kirche nach Matzlow. Meine Ausstellung ist an beiden 
Pfingsttagen in der Zeit von 11.00 – 17.00 Uhr zu sehen. Ich selbst werde vor Ort sein und 
freue mich schon jetzt, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. 
 
Wie immer wird es auch wieder etwas zu Essen und zu Trinken geben. Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende für den Förderverein und seine Arbeit wird gebeten. 
 

Der Vorstand 
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Nachrichten des Fördervereins Kirche Spornitz e.V. 
„Kirchen mon amour - Menschen mit ihrer Kirche”, 

Martina Kriedel, Künstlerin 
 

Die Ausstellung von Martina Kriedel fand am 13.12.2023 
von 15.00 -17.00 Uhr im Kulturhaus Dütschow im Rahmen 
der Adventsfeier der Kirchengemeinde ihren Abschluss. 
Viele Portraits fanden einen Käufer und unser kleines Quiz 
eine Siegerin.  
 
Einige konnten es gar nicht erwarten, wer denn die meisten 
Fragen richtig beantwortet hatte. Wir haben das Quiz jetzt 
ausgewertet und freuen uns, Frau Dorothe Ilgner aus 
Spornitz ein kleines Präsent überreichen zu können. 
 
Wer die Ausstellung „Menschen mit ihrer Kirche“ in 
Bildform mit allen 22 Werken bei sich haben oder als 
Geschenk verwenden möchte, kann den Ausstellungs-
katalog gern im Pastorat oder bei Frau Annett Bieber noch 

gegen einen kleinen Obolus erwerben.  
 
Wir danken der Künstlerin Martina Kriedel auf diesem Wege noch einmal ganz herzlich für 
dieses erfolgreiche Projekt und die tolle Zusammenarbeit! 
 
 

Samstag, den 27.04.2024, 09.00 - 12.00 Uhr 

“Klamottentausch” im Pfarrhaus 
Unsere Idee soll endlich umgesetzt werden! 

 
Haben Sie auch noch ein paar gute Kleidungsstücke in Ihrem Kleiderschrank, welche leider 
nicht mehr passen?! Vielleicht haben Sie Lust am 27. April beim „Klamottentausch“ dabei 
zu sein und Ihre Lieblingsstücke zum Tausch oder gegen einen kleinen Obolus anzubieten.  
 
Wir wollen in einem kleinen Rahmen unsere “Klamotten” im Pfarrhaus präsentieren. Jede 
und jeder erhält dazu einen eigenen Tisch und kann dann versuchen, seine Schätze an die 
Frau oder an den Mann zu bringen.  
 
Für dieses Event haben wir extra eine eigene Fahne kreiert. Sie trägt die Kirchenfarben und 
die Aufschrift „Klamotte“ und wird Sie rechtzeitig an dies besondere Ereignis erinnern.  
 
Einen zweiten Termin soll es im September geben. Bitte melden Sie sich bei Interesse bei 
Annett Bieber (0162/9668128) oder Dorothee Ilgner (0170/6822544) an. 
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Neues aus der Patchworkgruppe 
Mit-Mach-Aktion zu „Kunst offen“ 

 
Auch im neuen Jahr treffen wir uns wieder regelmäßig zum Nähen. Wir freuen uns, dass 
unsere kleine Gruppe Zuwachs bekommen hat, und wir eine neue Teilnehmerin begrüßen 
konnten. Bei unserem letzten Treffen haben wir ein Gemeinschaftsprojekt begonnen, das uns 
nun für längere Zeit begleiten wird. Neben vielen neuen Projekten natürlich. 
 
Anlässlich zu 'Kunst Offen' möchten wir am Pfingstmontag, dem 20. Mai 2024, für alle 
Interessierten eine Mitmachaktion anbieten. Diesbezüglich haben wir begonnen, Ideen zu 
schmieden. Lassen Sie sich überraschen, was daraus erwächst, und vor allem: Kommen Sie 
vorbei in der Kirche in Spornitz in der Zeit von 11.00 – 15.00 Uhr! 
           Ihre Dorothee Ilgner 
 
 

Aus den Kirchenbüchern: 11/2023 – 01/2024 
 

 Einen hohen, runden Geburtstag hatten: 
Dütschow: Lothar Stehr (70); Erika Pingel (75). Spornitz: Johann Warncke (80). 
Steinbeck: Edeltraud Ide (91). 
 
 Christlich beerdigt wurde: 
Spornitz: Horst Krüger (80); Paula Rach, geb. Jörss (87). 
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Gottesdienste: 
 

Datum Dütschow  Matzlow Spornitz Friedhof 
Steinbeck 

 
Februar: 

 
18.02. 09.00 Uhr  10.30 Uhr  

23.02.  09.00 Uhr  10.30 Uhr  

 
März: 

 
03.03. 
 

09.00 Uhr  10.30 Uhr (A)  

10.03. 
 

 09.00 Uhr 10.30 Uhr  

17.03. 
 

09.00 Uhr  10.30 Uhr  

24.03. 
Palmsonntag 

 09.00 Uhr 10.30 Uhr  

28.03. 
Gründonnerstag 
 

Spornitz 18.30 Uhr (A), Gesang Susanne Dieudonnè 
anschließend gemeinsames Abendbrot in der Kirche 

29.03. 
Karfreitag 
 

Dütschow 10.00 Uhr (A), Gesang Susanne Dieudonnè 

31.03. 
Ostersonntag 
 

06.00 Uhr: Matzlow (A), Gesang Susanne Dieudonnè 
10.30 Uhr: Spornitz (A), Kirchenchor 

 
April: 

 
01.04. 
Ostermontag 
 

Matzlow 10.00 Uhr 
Musikalischer Gottesdienst mit Fritz Abs & Susanne 
Dieudonnè 

07.04. 09.00 Uhr  10.30 Uhr  

14.04.  09.00 Uhr 10.30 Uhr  
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Februar – Mai 2024 
 

Datum Dütschow  Matzlow Spornitz Friedhof 
Steinbeck 

 
April: 

 

21.04. 09.00 Uhr  10.30 Uhr  

28.04.  09.00 Uhr 10.30 Uhr  

 
Mai: 

 
05.05. 
 

09.00 Uhr 
(A) 

 10.30 Uhr  

09.05. 
Himmelfahrt 

Open-Air-Gottesdienst mit der Kirchengemeinde Neustadt-
Glewe/Brenz, Friedhof Steinbeck 10.30 Uhr 

12.05.  09.00 Uhr  10.30 Uhr  

19.05. 
Pfingstsonntag 

Spornitz 10.30 Uhr (A),  

20.05. 
Pfingstmontag 

Dütschow 10.00 Uhr:  
musikalischer Gottesdienst  

26.05.  09.00 Uhr 10.30 Uhr  

                                                        
 A = Abendmahl 

Weitere Veranstaltungen: 

 23. März: Ostervergnügen für Familien, Kirche Dütschow 15.00 Uhr 

 27. März: MitMachKonzert, Kirche Dütschow 14.30 Uhr 

 16. Mai: Eröffnung „Orgelspiele Mecklenburg-Vorpommern “, 

Kirche Spornitz 19.30 Uhr; 

 19. & 20. Mai: „Kunst offen“, Kirche Matzlow 10.00 – 17.00 Uhr 

 20. Mai: „Kunst offen“, Kirche Spornitz 11.00 – 15.00 Uhr 
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Förderverein Kirche Dütschow e.V. 
 
Hier ein kleiner Eindruck von unserer Buchlesung mit Evemarie und Frank 
Löser am 21. Oktober 2023. Unterstützt hat uns dabei Giesela Strenzke, mit 
Lesungen auf Plattdeutsch und stimmungsvollem Gesang. Es war ein sehr ge-
mütlicher Nachmittag bei Kaffee, Tee und Keksen.  
Die Bücher konnten im Anschluss käuflich erworben werden. Den Verkauf 
übernahm Thilo Tambach vom Buchladen „Reingelesen“. Die Vorhandenen 
Exemplare waren schnell verkauft, Bestellungen wurden entgegengenommen. 
 

       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der 1. Bauabschnitt ist fast abgeschlossen, hier einige Eindrücke. Im Turmraum 
haben wir nun viel mehr Platz. Auch von außen, kann sich der Turm sehen lassen! 
           

     Liebe Grüße, Susanne Conrad 

Im Rahmen des lebendigen Advents-
kalenders 2023 gab es am Freitag dem 08. 
Dezember, ab 18.00 Uhr ein gemütliches 
Beisammen sein an der Feuerschale mit 
Glühwein und Würstchen.  

Vielen Dank an alle Besucher 
für die schöne Stimmung. 
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Unseren 

Partnern 

einen 

herzlichen 

Dank!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dirk Meyn – Gartenbaubetrieb 
Parchimer Chaussee 1 in 19372 Rom 

Tel.: 038731/20982; Fax: 24358 
eMail: info@meynpflanzen-rom.de 
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Hinschauen, helfen, handeln 
Sexualisierte Gewalt und christlicher Glaube sind unvereinbar 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kirche soll ein Ort des Vertrauens sein. Wir sind diesem Anspruch nicht immer gerecht 
geworden. So wie in unserer Gesellschaft insgesamt, haben Menschen auch in unserer Kirche 
unfassbares Leid durch sexualisierte Gewalt – sexuellen und geistlichen Missbrauch, sexuelle 
Belästigung und Grenzüberschreitungen – erfahren.   
  
Mit dem christlichen Glauben ist das unvereinbar. Es widerspricht all dem, wofür wir als 
Kirche stehen. Als Kirche verurteilen wir sexualisierte Gewalt aufs schärfste und sehen uns 
in der Verantwortung, Unrecht sorgfältig aufzuarbeiten, Betroffene zu unterstützen und unsere 
Kirche zu sicheren Orten zu machen.  
  
Es beschämt uns, dass Menschen, die Gemeinschaft, Trost oder Orientierung bei uns gesucht 
haben, stattdessen ausgenutzt und erniedrigt wurden und sexualisierte Gewalt erfahren haben.   
  
Wir können Vergangenes nicht ungeschehen oder einfach wiedergutmachen. Aber wir können 
und wollen aktiv Vergangenes aufarbeiten, Betroffene unterstützen und mit ihnen nach neuen 
gemeinsamen Wegen suchen. Deshalb möchten wir allen Mut machen, sich mitzuteilen.  
  

 
Beratung und Klärung für Betroffene 

  
Wenn Sie von einer Grenzverletzung oder sexualisierter Gewalt im kirchlichen Raum 
betroffen sind, können Sie hier Hilfe finden. Dasselbe gilt, wenn Sie als Angehörige, 
Nahestehende oder als Zeuge von einem Übergriff in unserer Kirche erfahren haben und Rat 
suchen.   
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Sie haben auch immer die Möglichkeit eine anonyme Beratung in Anspruch zu 
nehmen. Sollten Sie sich unsicher sein, ob eine Situation grenzverletzend ist oder 
war, kann ein sortierendes Beratungsgespräch hilfreich sein.  

  
UNA — Unabhängige Ansprechstelle 

  
Die UNA ist eine unabhängige, fachlich auf sexualisierte Gewalt spezialisierte 
Beratungsstelle. Sie ist von der Nordkirche beauftragt, damit Menschen 
unabhängig von der Institution Kirche so schnell wie möglich Klärung und 
weiterführende Hilfe bekommen, auch anonym. Sie erreichen die 
Mitarbeiter*innen unter Tel. 0800-0220099 (kostenfrei) montags von 9-11 Uhr 
und mittwochs von 15-17 Uhr. 

  
Meldung und Klärung im Kirchenkreis Mecklenburg 

  
In unserem Kirchenkreise werden Sie beraten und unterstützt, wenn  
Sie...   

 von sexualisierter Gewalt, Übergriffen und/oder Grenzverletzungen im 
kirchlichen Kontext betroffen sind und/oder waren.  

 Zeug*innen von sexualisierter Gewalt, Übergriffen und/oder Grenzver-
letzungen im kirchlichen Kontext wurden und/oder durch andere Per-
sonen davon erfahren haben.  

 
Bitte wenden Sie sich dafür an den Beauftragten für Meldung und Prävention   
Martin Fritz aus der Fachstelle Prävention in Wismar, 
Mobil: 0174-3267628, 
martin.fritz@elkm.de 
www.kirche-mv.de/praevention  
  
Ebenfalls unterstützt Sie gern in einem  Erstgespräch 
Anais Abraham 
Mobil: 0176-21385316, 
ichtrauemich@abrahamcoaching.de  
www.abraham-coaching.de  
  
 
 
 
 
 
 
Quelle:   
Evangelisch-Lutherischer Kirchenkreis Mecklenburg Fachstelle Prävention | Presse– und 
Öffentlichkeitsarbeit www.kirche- 
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Susanne Dieudonnè  

Gospel- Jazz- und Popchor 

Kammerchorwochenenden 

Oma- Opa- Enkelsingen 

Singen - Radeln - Konzertieren! 

Stimmbildung für Chöre 

Einzelstimmbildung 

und vieles mehr...von Chor bis Konzert 

Informationen finden Sie unter 
www.dieschoenestimme.de 



 

Anschrift: 

 
Evangelisch–Lutherische Kirchengemeinde Spornitz 
Pastor Ulrich Kaufmann 
Friedensstraße 42, 19372 Spornitz 
Sprechzeit: mittwochs 16.30 - 17.30 Uhr 
Tel.: 038726/20273; Fax: 038726/229798 
E-Mail: spornitz@elkm.de 
www.kirche-mv.de/Spornitz.875.0.html 

 
1. Vorsitzender des Kirchengemeinderates 
Pastor Ulrich Kaufmann 
2. Vorsitzender 
Hartmut Link, Friedensstraße 11, 19372 Spornitz 
Mobil: 0171/9549693 
 
Friedhofsverwaltung: 

 Kirchenkreisverwaltung: Anke Stecker, Sankt-Jürgens-Weg 23, 18273 
 Güstrow; Tel.: 03483/4647-440; Fax: 03483/4647-399 

 vor Ort: Hendrik Lobbe: Mobil: 01520/6117174 
 

Bankverbindung der Kirchengemeinde:  
IBAN: DE18 5206 0410 7405 0502 00 
Wenn Sie uns bei der Sanierung der Kirche in Dütschow mit einer Spende 
helfen möchten, freut uns das sehr! 

 
Förderverein Kirche Dütschow e.V.: Susanne Conrad 
Förderverein Kirche Matzlow e.V.: Heidemarie Taeschner 
Förderverein Kirche Spornitz e.V.: Annett Bieber 
 
Der nächste Gemeindebrief erscheint nach Ostern. 
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